
JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: .~P~~~~~ . .F.-~ ..................................... ..... ..... .... ..................... .... .. ........... ...... ....... .................. . 

Baustellenbericht Nr .. 4~ .............. vom .1f-.Q~~~.Q~.~ ...................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 

1 Aufsichtführende 13 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer Temperatur: min. +15 ...... • C max. 21 ......... • C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: [8l sonnig 

[8l bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

bewehren der Rampe BP Teil B von Achse 7"zu Achse 13" 
ausschalen des Wandtakt 3b 

ausschalen der am Vortag betonierten Brüstung Treppenhaus G"/1" 
stellen der Wandschalungen Treppenhaus D"/5" 
einbauen der Sauberkeitsschicht im BP Teil D 
bewehren der Bodenplatte BP Teil C 
ausschalen der am Vortag betonierten UG Stütze in Achse F" 
schalen der Decke ü UG D" bis C" 
Aushub Planie BP Teil D 
verlegen der Rohre BP Teil D 
absprießen der Bodenplattenabschalung 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ................................. ........... ............... ....... . Auftragnehmer: .Einsle ....................................................... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



·-

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: S,Portbad . FN ............................... ........................................................ ............................... .. . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr .. ~~ .............. vom .1~ .. Q~!~.Q~.~ .......... ............ . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von ..7.00 ........ Uhr bis .. 17:30 ..... Uhr 

1 Aufsichtführende 13 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer Temperatur: min. +15 ...... ° C max. 26 ........ ° C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

bewehren der Bodenplatte Teil B Rampe entlang der Fuge Achse 7" 
anbringen der Anschlussbewehungen 
verlegen der Abziehrohre für Rüttelbohle 
einbauen der Einbauteile für FT Stützen 
anbringen der Abschalungen Dehnfuge in Achse 13" 

0 Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

anbringen der Abschalung Fuge Außenwand in Achse D" zu Bodenplatte aufgehende Rampe zw.A" und D" 
anbringen der Dübelleisten 
Abnahme durch Prüfstatiker 
einbauen der Sauberkeitsschicht im BP Teil D 
verlegen der Rohrleitungen im BP Teil D 
Aushub der Planie im BP Teil D 
stellen der Wandschalungen im Treppenhaus Achse D"/5" 
anbringen der Türaussparungen,Comax und Aussparungen für Podeste 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .Einsle .............. ......................................... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad . FN ..................... ....................................................................................... .. .......... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr . . ~.1. ............. vom .1~·.Q~~~.<n.~ ....... ............... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .. 17:30 ..... Uhr 

1 Aufsichtführende 13 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer Temperatur: min. +1.5 ...... • C max. 26 ........ • C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von .... ........ bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

betonieren des BP Teil B Rampe von 05:00 bis 15:00 

reinigen der Abziehbohle 
bewehren der Bodenplatte BP Teil C 
stellen der Wandschalung Wandtakt 4 in Achse D" 
einbauen der Sauberkeitsschicht im BP Teil D 
anbringen von Achsen im BP Teil D 
einmessen und ausheben des Pumpschacht im BP Teil B 
zusammenbauen der Sehachtschalung für Negativbeton Pumpschacht 
verlegen der Rohrleitungen im BP Teil B 

wegladen des Voraushub im BP Teil A+B 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

0 Sturm 
0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .......................................................... _ ... .... . Auftragnehmer:.~][')~[~ ..................... ........... ....................... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

1'\ Baustelle: Sportbad. FN ........................................................................................................................ . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr.-~~ .............. vom .1Z-.Q~~?.Q~.~ .......... ............ . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. ?.·.9.9......... Uhr bis .. 17:30 ... ... Uhr 

1 Aufsichtführende 13 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer Temperatur: min. +15 ...... • C max .. ?.'?. ........ • C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen / Baustellenbesuche / 

ausschalen der Bodenplatte Rampe 
bewehren der Bodenplatte BP Teil C 
stellen der Schalungen entlang Achse J für Negativbeton zur oberen Bodenplatte Teil B 
einbringen des Negativbeton entlang Achse J 

abschalen für Negativbeton entlang Achse A" zw.Achse 1 · und 7 " 
einbringen des Negativbeton 
einbringen der Sauberkeitsschicht BP Teil D 
einmessen und anbringen der Anschlussbewehrungen für Stützen und Wände im BP Teil C 

Anlieferung von Bewehrung Decke Teil A 
stellen von Wandschalungen in Achse 7" 
einmessen von Wänden und Stützen 
verlegen von Rohrleitungen in BP Teil B 
Aushub der Planie im BP Teil D 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ....... ........................................................... . Auftragnehmer: Einsle 
··································································· 

Stand: 12/01 Seite 1 von 1 



•. -

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad.FN ................. .............................................................................. ......................... . 

JOSEF HEBEL ·-··-···································································································· ··································· ········ 

Baustellenbericht Nr .. ~~ .............. vom .1~-.Q~~?.Q~.9 ... .. ... ... .. ......... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7.00 .... .... Uhr bis . .J!:.~5L .... Uhr 

1 Aufsichtführende 13 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer Temperatur: min. +1.5 ...... ° C max. 26 ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: 0 sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

schalen und bewehren des Wandtakt 1 in Achse 7" von A" in Richtung D" 

einbauen der Pentaflex-Fugenelemente an den Plattenstößen der FT Platten in Achse A" 
schalen.bewehren und betonieren des Wandtakt 4 b in Achse D" 
bewehren der Bodenplatte BP Teil C 
abschalen der Dehnfuge in Achse 13" 
abschalen der Bodenplatte BP Teil C 

stellen von Schalungen entlang Achse J und entlang des Höhensprung zw.Achse 1 · und 2· 

0 Regen 

D Sturm 
D Schnee 

D Frost 

<<einbringen des Negativbeton entlang der oben genannten Schalung(obere zu untere Bodenplattenebene) 
stellen der Negativschalung Pumpschacht Achse B/1 O 
einbauen des Negativbeton auf Höhe -5,45m 
verlegen der Rohrleitungen BP Teil B 
Anlieferung der Hohlwände Achse 7" 
Anlieferung 2 LKW mit Bewehrung BP Teil D 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: ............................................. ..................... . Auftragnehmer: .Einsle ....................................... .... ............ . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: .~.P.~rtbad . F~ ........................................................................................................................ . 

Baustellenbericht Nr_-~~----------- --- vom -1~ .. Q~~?_QJ_~----- ------ ----·- ·- -- __ 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von J .00 ........ Uhr bis „ 17:30... .. . Uhr 

1 Aufsichtführende 17 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +15 ...... • C max. 26 ........ • C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von ............ bis ............ Uhr 

Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen / Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

anbringen des Dehnfugenband in Achse A"/1' 

bewehren und zuschalen der Ortbetonecke an die Hohlwand in Achse A" 
anbringen der Pentaflex-Fugenbleche in den Hohlwänden 

zuschalen der Ortbetonwand Teil 1 in Achse 7" 

betonieren der Hohlwand inkl.Ortbetonstütze und Ortbetonwand 

bewehren der Bodenplatte BP Teil C 

abschalen der Bodenplatte Teil C 
ausschalen des Wandtakt 4b in Achse D" 
einbringen von Negativbeton in Achse J BP Teil D 

einbringen der Sauberkeitsschicht im BP Teil D 

verlegen der Rohrleitungen im BP Teil B 
Abfuhr von Aushubmaterial 

schalen der Decke ü UG BP Teil A 1 am Treppenhaus G"/1' 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

0 Sturm 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: -~ ]!!~!~ ......................... .............................. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

i{\ Baustelle: .~P.~~~~~ .. ~.~---·················· ···································································································· 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 55 vom 22.08.2016 .•...•.. .......... ··· · ········ · ·········· ······· ·· ·· ··· · 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7 .00 ........ Uhr bis .. ~.?:;~~?...... Uhr 

1 Aufsichtführende 13 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer Temperatur: min. +15 ...... ° C max. 26 ........ ° C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: [gJ sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

. bewehren der Bodenplatte Teil C 
anbringen der Dübelleisten 
anbringen der Ablaufrinnen-Aussparungen 
anbringen der Gefällerohre 
abschalen der Bodenplatte in Achse A" 
ausrichten der Anschlusseisen für Wände 

0 Regen 

0 Sturm 

Abnahme der Bewehrung durch intern beauftragten Statiker Fa Hebel und durch Prüfstatiker 
ausschalen der Ortbetonwand in Achse 7" 
einschalen,bewehren und betonieren des 2.Teil Ortbetonwand in Achse 7" bis Achse D" 
schalen .bewehren und betonieren von 3 Stützen im BP Teil A2+3 
teilweise stellen der Wandschalungen Rampe in Achse G" 
einbringen von Magerbeton als Negativschalung Achse 1 '/J-A" 
bewehren der Decke ü UG Teil A 1 
verlegen der Rohrleitungen im BPTeil B durch Assbau 
wegladen von Aushubmaterial 
einmessen der Achse für Bodenplattenteil D 
Anlieferung von Bewehrung für Wände BP Teil C 
Anlieferung der Dämmung für Achse A" 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .Einsle ............... ........... ............................. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: .~P~~~~~.f.~ ........................................................................................................................ . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr.-~~.............. vom -~~ .. Q~t?.Q~. ~ ...................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von __7.00 ........ Uhr bis .J?.J~ ...... Uhr 

1 Aufsichtführende 17 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +13 ...... ° C max. 29 ........ ° C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

IT Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: [8J sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

betonieren der Bodenplatte Teil C 
bewehren der Decke ü UG Teil A 1 
schalen von Treppenhauswänden BP Teil A 2+3 
vorbereiten der Anschlüsse für FT Stützen entlang Rampe in Achse G" 
ausschalen der Abschalungen für Negativbeton Übergang BP Teil D zu BP Teil E+B 
teilweise einbauen der Sauberkeitsschicht vor Kran 1 um die Abschalungsecken Achse 1 · 
Glätten der Bodenplatte durch Fa Hermel 

0 Regen 

0 Sturm 

Zwischenbehandlung und Sprühfolie am Schluss.danach aufbringen einer zusätzlichen Klebefolie 

{h(tt~v\ VG\/t J_ UJ.V JeL»tL.vl.AM.1 r , . , 
~ \,J 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .................. ......................... ........... .. .......... . Auftragnehmer: .Einsle ....................................................... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ................................. ....................................................................... ................ . 

························································································ ··········· ··········································· ······ 

Baustellenbericht Nr. 57 vom 24.08.2016 
··· ··· ··· ······ ··· ·································· · ··· 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von ..7.00 ........ Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 
1 Aufsichtführende 17 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +13 ... .. . ° C max._30 ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende 

/1 
0 ganztägig D von.......... .. bis ............ Uhr 

Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

ausschalen der Bodenplatte Teil C 

einmessen und anlegen der Wände BP Teil C 
ausschalen der Ablaufrinnen 
ausschalen der Aufzugsunterfahrt 

schalen.bewehren und betonieren der Aufzugswände und Treppenhauswände BP Teil A2+3 
anbringen der 2cm Trennplatte in Achse 7" auf die Ortbetonwand 
einschalen von Treppenhauswänden 
einschalen des letzten Wandtakt in Achse G" bis Achse 7" 
Anlieferung von Hohlwänden 
Abtrag Voraushub durch Fa Assbau 
verlegen von Kanalleitungen durch Fa Assbau im BP Teil B 
einmessen der Achsen in BP Teil D 
bewehren der Decke ü UG Teil A 1 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 
D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .Einsle .................................... ...... .... ......... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

1'\ Baustelle: .~P.~~~~~.F..~ ........................................................................................................................ . 

JOSEF HEBEL ·································································································································· ·················· 

Baustellenbericht Nr .. ~~ . . .... ........ vom -~~-.Q~~?.Q~.9 ............. ......... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7 .00 ........ Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 

1 Aufsichtführende 17 Ma NB Bau 
Maschinisten /Fahrer 8 .Eisenflechter Temperatur: min. +13 ...... ° C max .. 30 ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

(f Praktikant 

Witterung: 0 sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche / 

einschalen der Bodenplatte BP Teil D 
verlegen der Erdung im BP Teil D 
auslegen der doppellagigen Folie 
einmessen der Abschalkanten,Höhensprünge und Stützen 
verlegen der Bewehrung BP Teil D 
versetzen des Bewehrungskorb Hebeschacht im BP Tei l D 
betonieren der Bodenplatte Hebeschacht BP Teil D 
versetzen der Hohlwände in Achse A" BP Teil C 
versetzen der Hohlwände entlang Achse 7" 
ausschalen der Treppenhauswände vom Vortag 

zuschalen und betonieren des 2.Teil der Treppenhauswände BP Teil A 1+2 
zuschalen und betonieren des Wandtakt in Achse G" bis zur Dehnfuge in Achse 7" 

D Regen 

D Sturm 

einbauen der Sauberkeitsschicht BP Teil B entlang der Achse J wg übergreifen der Eisen von D in B 
stellen der Wandschalungen in Achse D" auf der Rampe 7" zu 13" 
herstellen der Planie entlang Achse J auf 4m Breite wegen oben genannten Grund ~ 
verlegen der Rohrleitungen im BP Teil B 
Aushub abfahren im BP Teil E 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: Einsle ....................................... ...... ......... . . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: .~.P.~~~~~.f.~ .................................. .............................. ............................ .... .................... .... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 59 vom 26.08.2016 .................. . ..•....•..•.....•....•...•....•...... 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von __7.00 ........ Uhr bis .J!:~~...... Uhr 

1 Aufsichtführende 17 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 8 . Eisenflechter Temperatur: min. +1.5 ...... ° C max. 32 ........ ° C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Sehfechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: [gj sonnig D Regen 

D bewölkt D Sturm 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

verlegen der Bewehrung BP Teil D 
versetzen der Hohlwände in Achse 7" und A" 
bewehren der Rampenwand in Achse D" 
betonieren der Hohlwand in Achse 7" und der Ortbetonwand Rampe in Achse D" 
ausschalen der am Vortag betonierten Treppenhauswände 
einschalen und bewehren von Treppenhauswänden BP Teil A2+3 
a1,1sschalen des Wandtakt in Achse G"/7" 
einbauen der Sauberkeitsschicht Übergang BP Teil D zu BP Teil C 
einmessen der Achsen auf dem BP Teil C 
verlegen der Rohrleitungen im Teil B 
Aushub wegladen im BP Teil E 
ausschalen der betonierten UG Stützen im BP Teil A 1+3 
abräumen der Bodenfläche BP Teil A3 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ............................................. .................... . . Auftragnehmer: .Einsle ....................................................... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ......................................................................................................... ....... ........ . 

1 

Baustellenbericht Nr .. f?Q .. .. .......... vom .~~-.Q~~~.QJ.~ ...................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. ?...9.9......... Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 .Eisenflechter Temperatur: min. +1.1....... ° C max. 20 ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 
1 Praktikant 

Witterung: D sonnig 
[8J bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Be~prechungen / Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

entfernen der Richtstützen an den betonierten Hohlwänden 
ausschalen der Ortbetonwand in Achse D" 

0 Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

anbringen der Schalung für Glen Füllbeton entlang Achse 7" hinter die Hohlwand als Auflager Rampenplatte 
einbringen des Füllbeton 
bewehren der Bodenplatte BP Teil D 
einmessen und setzen des Einbauteil Wärmespeicher in BP Teil D nach Plan 
schalen der Decke ü BP Teil A 3 
zuschalen und betonieren der letzten Zwischenwände Treppenhaus BP Teil A2+3 
stellen der Wandschalung Takt 1+3 im BP Teil C 
bewehren des Wandtakt 1 im BP Teil C 
bewehren der Stützenkörbe 
stellen der Wandschalung in Achse 7" von D" in Richtung G" 
versetzen der letzten Hohlwände in Achse A" auf dem BP Teil C 
bewehren und zuschalen der Hohlwandöffnungen zwischen den Platten 
abpumpen des Regenwasser in den Hebeschächten durch Fa Assbau 
keine Rohrverlegung wegen Starkregen möglich ! ! 
wegladen von Aushubmaterial 
reinigen der Zufahrt mit Kehrmaschine 

Geräteeinsatz: 

2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~]!')~!~ ...................................... ................. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: .~.P.ortb~d. FN ........................................................................................................................ . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr .. ~:\. ............. vom .~Q„Q~~?.QJ.~ ...................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von __7.00 ........ Uhr bis .. E:~~...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +1.1....... ° C max. 28 .... .... ° C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von... ......... bis ............ Uhr 
1 Praktikant 

Witterung: cgJ sonnig 

cgJ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

entfernen der Richtstützen an den betonierten Hohlwänden 
ausschalen der Ortbetonwand in Achse D" 

0 Regen 

0 Sturm 

0 Schnee 

0 Frost 

anbringen der Schalung für den Füllbeton entlang Achse 7" hinter die Hohlwand als Auflager Rampenplatte 
einbringen des Füllbeton 

bewehren der Bodenplatte BP Teil D 
einmessen und setzen des Einbauteil Wärmespeicher in BP Teil D nach Plan 
schalen der Decke ü BP Teil A 3 
zuschalen und betonieren der letzten Zwischenwände Treppenhaus BP Teil A2+3 
stellen der Wandschalung Takt 1 +3 im BP Teil C 
bewehren des Wandtakt 1 im BP Teil C 
bewehren der Stützenkörbe 
stellen der Wandschalung in Achse 7" von D" in Richtung G" 
versetzen der letzten Hohlwände in Achse A" auf dem BP Teil C 
bewehren und zuschalen der Hohlwandöffnungen zwischen den Platten 
abpumpen des Regenwasser in den Hebeschächten durch Fa Assbau 
keine Rohrverlegung wegen Starkregen möglich ! ! 
wegladen von Aushubmaterial 
reinigen der Zufahrt mit Kehrmaschine 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: ............................................................... ... . Auftragnehmer:.~!!!~!~ ....................................................... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad _FN ........ ...................................................... ..................................................... ..... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 62 vom 31.08.2016 ··· ·· ············· ..•....••. . .•.....•.........••...• .... 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7.00 ........ Uhr bis .J!:~~L. ... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +1.1....... ° C max. 28 ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von... ......... bis............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

~ bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

auffüllen der Arbeitsräume entlang Achse D" Rampe 8 mit Kies 
einebnen mit Bagger und lagenweise verdichten 
teilweise einbauen der Sauberkeitsschicht Rampe von 13" zu 7" 
ausschalen der Füllbetonschalung entlang Achse 7" 
zuschalen des Arbeitsraum in Achse A" 
einbringen von Füllbeton an dieser Schalung 
bewehren der Bodenplatte BP Teil D 
betonieren der Hohlwand in Achse A" BP Teil C 
ausschalen der am Vortag betonierten UG Stützen 
zuschalen und betonieren des Wandtakt 3 in Achse Z BP Teil C 
schalen der Decke im BP Teil A2+3 
tei lweise ausschalen der Treppenhauswände im BP Teil A2+3 
stellen der Wandschalungen Rampe in Achse G" an den FT Stützen 
teilweise anbringen der Styrodurplatten in Achse A" zw.Sportbad und Parkhaus 
verlegen der Kanalleitungen im BP Teil E 
teilweise herstellen der Planie im BP Teil B 
Anlieferung von 2 LKW mit Deckenschalmaterial 
Anlieferung von 2 LKW mit Hohlwänden für Rampe Achse A" 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ...................................... ................... ......... . Auftragnehmer: .~in~!~ .................... .. ................................. . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

i{\ Baustelle: Sportbad. FN .................................................... ....................... ............................................. . 

JOSEF HEBEL ···················································· ································································································ 

Baustellenbericht Nr. 63 vom 01.09.2016 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .................................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. ?.-.9.9.. .. . . ... Uhr bis .. 17 :30. .. ... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 .Eisenflechter Temperatur: min. +14 ...... ° C max. 28 ... ..... ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: ['.8J sonnig 

['.8J bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

bewehren der Bodenplatte BP Teil D obere Lage 
anbringen der Styrodurplatten in Achse A" 
einmessen der Bodenvertiefungen im BP Teil B 
herstellen der Planie im BP Teil B 
teilweise einbringen der Sauberkeitsschicht im BP Teil B 
ausschalen des Wandtakt 3 in Achse Z BP Teil C 
ausschalen des Wandtakt 1 in Achse G" Teil C 

D Regen 

0 Sturm 

stellen der Wandschalungen Wandtakt 2 in Achse G" und Wandtakt 4 in Achse Z bis Achse A" 
schalen der Decke ü BP Teil A2+3 

anbringen der Baustellenbeleuchtung an den Baukranen durch Fa Hebel 
verlegen der Kanalleitungen im BP Teil E 
teilweise herstellen der Planie im BP Teil E 
abräumen der Rampe zw.Achse 13" und 7" 
einmessen und anbringen von Achsen im BP Teil D für die Anschlusseisen 
einmessen der Fundamente im BP Teil E 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~lmi!~ ....................................................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: .~.P.~~~~~ .f~ .................. ............................. ........ ........................................... ... .. ...... ........... . 

Baustellenbericht Nr . . ~:4 ...... .... .. .. vom .Q~-.Q~t?.Q~.~ ....... .... ........... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit : von . .?.:9.9. ........ Uhr bis „:1.7.:~.q ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +14 ...... ° C max. }9 .... ..... ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: 0 sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen/ Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

bewehren der Bodenplatte Teil D 

anbringen der Dübelleisten BP Teil D 

D Regen 

0 Sturm 

auf Höhe richten der Ablaufrohre und anbringen der Dichtkragen.abkleben der Muffen mit Klebeband 

schalen der Decke ü BP Teil A2+3 

schalen der Wandtakte 2+4 im BP Teil C Achse G"+ z 
schalen der Innenwand d=40cm in Achse D"/16' 

schalen der Rampenwände in Achse G" von 7" in Richtung 13" 

Anlieferung von Deckenschalmaterial 

Anlieferung von 2 LKW Bewehrung Bodenplatte E 
anbringen der Syrodurplatten zwischen Achse A" und Bodenplatte BP Teil D 

anbringen der Sehachtschalung Hebeschacht im BP Teil D 

herstellen der Planie im Bodenplattenteil E 
verlegen der Rohrleitungen im BP Teil E 

wegladen von Aushubmaterial im BP Tei l E 
einbringen der Sauberkeitsschicht im Bodenplattenteil B 

bewehren der Wandtakte 2+4 auf dem BPTeil C 
abräumen der Rampe von Achse 13" bis Achse 7" 

Geräteeinsatz: 

2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .......................................................... ........ . Auftragnehmer: .~![]~!~ ......................... .............................. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ........................................................................................................... .. ........... . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr.-~~.............. vom .Q~ .. Q~ :?.Q~. ~ ...................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl 

2 Aufsichtführende 27 Ma 

Maschinisten /Fahrer 9 

Facharbeiter 

Fachwerker 

Auszubildende 

Praktikant 

Nachunternehmer 

NB Bau 

. Eisenflechter 

Arbeitszeit: von 7 .00 Uhr bis .. 13:00 ...... Uhr 

Temperatur: min. +14 ...... ° C max .. ~.9 .... ..... ° C 

Ausfall wegen Schlechtwetter: 

D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

Witterung: ~ sonnig 

0 bewölkt 

0 Regen 

0 Sturm 

0 Schnee 

0 Frost 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

Bewehrung nach Angaben Statiker nachrichten 
Betonieren der Bodenplatte BP Teil D 
schalen von Wänden im BP Teil C 

betonieren des Wandtakt 2 im BP Teil C 
bewehren der Wände Takt 4 im BP Teil C 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 

2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: ................................ .................................. . Auftragnehmer: .~lr.~!~ ....................................................... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ...... ................................................................................................... ............... . 

JOSEF HEBEL ···························································································································· ·······················-

Baustellenbericht Nr. 66 vom 05.09.2016 ...........•...... ······································ 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von J.00 ........ Uhr bis .. J.!:~_q __ , ... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 .Eisenflechter Temperatur: min. +1.1....... ° C max .. ?.?. ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ......... ... Uhr 
Praktikant 

Witterung: D sonnig 

[8J bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

Wg starken Regenfällen konnte Tiefbau bis Mittag keine Kanalleitungen verlegen 
ab Mittag Tiefbau Aushub im BP Teil E 

ausschalen des Wandtakt 2 im BP Teil C 

zuschalen und betonieren des Wandtakt 4 im BP Teil C bis zur Achse A" 
schalen und betonieren von UG Stützen im BP Teil C 
schalen der Rampenwand Takt 1 in Achse G" von Achse 7" 
schalen der Decke ü BP Teil A2+3 

schalen und ausgiesen der FT Stützenfüße in Achse 7" mit Spezialpagel nach Angaben 
abräumen der Rampe BP Teil B/2 
auslegen der Fläche mit Folie 
verlegen der Bewehrung Rampe 

abschalen der Kante Negativbeton entlang Fundament Achse C" 
einbringen des Negativbeton 

ausschalen der Bodenplatte BP Teil D in Achse N 
ausschalen des Hebeschacht im BP Teil D 

anbringen der Abdeckbeläge am Hebeschacht 
schalen.bewehren und betonieren der fehlenden Stütze in Achse 6"/F" 
ausschachten der tiefen Fundamentblöcke im BP Teil E 
teilweise herstellen der Planie 

~ Regen 

D Sturm 

aufgeweichte Grabenschichten wieder ausheben und durch verdichtetes Kies ersetzen 
<<<abpumpen des angestauten Wasser in den verschiedenen Vertiefungen und Hebeschächten 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: ...................................... ............................ . Auftragnehmer:.~]!'!~!~ ....................................................... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ...................................... ................. ................................................................. . 

JOSEF HEBEL 

Baustellenbericht Nr. 67 vom 06.09.2016 •..........•...... . ..•• ........ •.......• •... ....•. ... ... 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von ..?.·.9.9......... Uhr bis .J!J9 ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. :tJ4....... ° C max. 29 ........ ° C 

Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: [81 sonnig 

[81 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen/ Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

zuschalen und bewehren der Rampenwand Takt 1 in Achse G" von 7" aus 
ausschalen der am Vortag betonierten Stützen 
schalen der Decke ü BP Teil A 2+3 
anbringen der Abschalwinkel Edelstahl in Achse 7" 
bewehren der Rampenauffahrt BP Teil B/2 

anbringen der Abschalverspannungen Rampenplatte 

ausschalen der UG Wand Takt 4 in Achse N BP Teil C 
schalen,bewehren und betonieren von UG Stützen im BP Teil C 

herstellen der Gefälleplanie im BP Teil E 

einbringen der Sauberkeitsschicht BP Teil E 
verlegen von Kanalleitungen im BP Teil B 

Abfuhr von Aushubmaterial 

einmessen der Achsen im BP Teil D 

entfernen der Folienreste 
entladen von mehreren LKW mit Material+ Bewehrung 
zusammenbauen von Arbeitsgerüsten für Bewehrungsmontage durch Fa Hebel 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer:.~!!"!~!~ ................................... .................. .. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: Sportbad_FN ..................................................... ......................... ............... ... ........................ . 

Baustellenbericht Nr.-~~ .............. vom .Q?.-.Q~~~.Q~.9 ...................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit; von . 7.00 ........ Uhr bis .. 17:30 ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +14 ...... ° C max . . ?.~ ......... ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von.......... .. bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen) Anordnungen / Baustellenbesuche / 

einmessen der Achse im BP Teil E 

schalen der Negativabschalungen bei den tiefen Fundamentblöcken im BP Teil E 
einbringen des Negativbeton 

einbringen der Sauberkeitsschicht in BP Teil E im Gefälle 

herstellen der Planie im BP Teil E 

bewehren der Rampe BP Teil B/2 

abschalen der Bodenplatte Rampe 

anbringen der Comax für Konsole im Bodenplattenbereich der Rampe 

ausschalen der Wände UG 

ausschalen der am Vortag betonierten Stützen 

stellen der Schalungen Wandtakt 3 in Achse G" bis zur Achse 13" 

verlegen der Kanalleitungen im BP Teil B 
Abfuhr von Aushubmaterial 

ausschalen der Negativschalungen im Hebeschacht BP Teil B 

Anlieferung und Entladung von 2 LKW mit Deckenschalmaterial 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

1 

D Regen 

D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer:.~]!!~!~ ............... .................... .... .... ............ . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN .............. ......................................................................................... ................. . 

JOSEF HEBEL .................................................................................................................................. .................. 

Baustellenbericht Nr. 69 vom 08.09.2016 .•. ...•.•...•.•..• ······································ 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . 7 .00 ........ Uhr bis .. 17:30...... Uhr 

2 'Aufsichtführende 27Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +14 ...... ° C max. 29 ...... .. ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von. ........... bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: [gl sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen/ Anordnungen /Baustellenbesuche/ 

betonieren der Rampenbodenplatte Teil B/2 
bewehren von Wänden im BP Teil C 

schalen und betonieren von UG Wänden im BP Teil C 
ausschalen der am Vortag betonierten Wände BP Teil C 
bewehren,zuschalen und betonieren des Wandtakt 3 Rampe BP Teil B/1 
einbauen der Sauberkeitsschicht im BP Teil B 
ausschalen der Negativschalung Vertiefungen im BP Teil E 
schalen der Decke ü BP Teil A2+3 
teilweise anbringen der Deckenabschalungen BP Teil A 1 
schalen.bewehren und betonieren von UG Stützen im BP Tei l C 
verlegen von Rohrleitungen im BP Teil C Abfahrtsrampe 
verlegen von Rohrleitungen im BP Teil B 
herstellen der Planie im BP Teil B 
Abfuhr von Aushubmaterial 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 
D Sturm 

D Schnee 

D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .slrrn!~ ...................................................... .. 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad_FN ........................................................................................................... ............. . 

JOSEF HEBEL ·················································································--························· ·· ··········-·-··· ····················· · 

Baustellenbericht Nr. 70 vom 09.09.2016 ..... ..... .. ...... . ... . .•. •••••• ..... .• •.... . .•• .•• •..•. 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von . .?.:9.9......... Uhr bis .. 13:30 ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 
Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +14 ...... • C max. 29 ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis........... . Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: 12) sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen / Baustellenbesuche / 

ausschalen der Abschalung Bodenplatte Rampe B/2 
einmessen der Achsen auf der Rampe 
versetzen von Hohlwänden in Achse A" 

ausschalen der Rampenwand Takt 3 BP Teil B/1 
einschalen,bewehren und betonieren der Rampenwand Takt 2 im BP Teil B/1 
ausschalen der am Vortag betonierten Wände im BP Teil C 
schalen der Decke im BP Teil A2+3 Treppenhaus 
bewehren der Decke ü BP Teil A2+3 
verlegen von Kanalleitungen im BP Teil B+E 
herstellen der Planie im BP Teil B 
Abfuhr von Aushub 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

0 Sturm 
0 Schnee 
0 Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer:.~]!:;'!!~ ........................ .. ............................. . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad. FN ........................................................................... ....... .... .... ......... ..................... . 

JOSEF HEBEL ··································································································································· ················· 

Baustellenbericht Nr . .?.1. ... .......... vom .1~ .. Q~~~.Q~.~-· ... . ...... .......... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit:von ..7.00 ........ Uhr bis „17:30 ...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 
Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +14 ...... ° C max. } ? ... ...... ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von........ .... bis ...... ...... Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: ~ sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten/ Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

einbauen der Sauberkeitsschicht im BP Teil B 
einbauen der Sauberkeitsschicht im BP Teil E an den Rinnen 
einmessen der Achsen.Stützen und Wände im BP Teil D 
anbringen der Achsen im BP Teil B 
einmessen der Achsen.Stützen und Wände im BP Teil E 
schalen der Bodenplatte BP Teil E 

ausheben des tiefen Einzelfundament zw.BP Teil E/1 und E/2 an den Ablaufrinnen 
teilweise herstellen der Gefälleplanie im BP Teil C/Rampe 
verlegen der Kanalleitungen im BP Teil B 
teilweise herstellen der Planie im BP Teil B 

versetzen der Hohlwände in Achse A" auf der Rampe 
ausschalen der betonierten Wände im BP Teil C 

einschalen,bewehren und betonieren von Treppenhauswänden im BP Teil C 

versetzen der FT Unterzüge in Achse G" Rampe.einschrauben der Gewindestangen 
schalen der Decke ü UG Teil A3 im Treppenhaus West 
abschalen der Decke A 1,2+3 

D Regen 

D Sturm 
D Schnee 

D Frost 

auf Nachfrage erst gegen Abend die Angabe Abschalung Treppenläufe im Treppenhaus West von Hr.Kniesel 
auf Bitte von mir hat Hr Kniesei die Lieferung der Edelstahlprofile abgeklärt<<Lieferung am 19.09.16 
<<Übersichts-u.Positionspläne DIN A 3 wurden an mich übergeben! 
bewehren der Decke ü UG BP Teil A1-3 
Anlieferung von Bewehrung und Abschalelementen Hohlwand 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pun,pen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

Auftraggeber: ............... ................................................... . Auftragnehmer:.~![")~[~ .................................................... ... . 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: Sportbad. FN ........................................................................................................................ . 

···················································································································································· 

Baustellenbericht Nr. 72 vom 13.09.2016 
······· ··········· ··········· ······ ····················· 

Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von J.00 ........ Uhr bis .. E.:~.9 ...... Uhr 
2 Aufsichtführende 27Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 . Eisenflechter Temperatur: min. +14 ...... ° C max. 32 .. ...... ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende D ganztägig D von............ bis ............ Uhr 

1 Praktikant 

Witterung: [8J sonnig 

D bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten /Besprechungen/ Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

bewehren der Decke ü UG BP Teil A 1-3 
anbringen der Dübelleisten 
abschalen der Decke und der Treppenauflager 
«<Abnahme der Deckenbewehrung durch Statiker und Prüfstatiker 
bewehren der Bodenplatte BP Teil E 
herstellen der Planie im BP Teil C/Rampe und der Ablaufrinnen-Vertiefungen 
verlegen der Rohrleitungen im BP Teil B 
herstellen der Planie im BP Teil B 

einbauen der Sauberkeitsschicht im BP Teil B 
einmessen der Wände und Stützen im BP Teil D 
teilweise anbringen der Styrodurplatten Achse A" 
ausschalen der Treppenhauswände vom Vortag im BP Teil C 
einschalen,bewehren und betonieren von Treppenhauswänden im BP Tei l C 
vergießen der Hüllrohre FT Unterzüge mit Pagelvergußmörtel 
stellen der Wandschalungen in Achse D" auf der Rampe 
teilweise bewehren der Bodenplatte E 
absprießen der Decke ü BP Teil A gegen Schub im Gefällebereich 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

D Regen 
D Sturm 

D Schnee 
D Frost 

Auftraggeber: .................................................................. . Auftragnehmer: .~if)~!~ ....................... ................ .. ........ .. ... .. 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

~\ Baustelle: Sportbad.FN ...................................................................... .... .......................................... .... . 

JOSEF HEBEL ···················································································································································· 

Baustellenbericht Nr.J~ .............. vom .1~-.Q~~.?.Q~.~---·· ······ · ··········· 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. ?:.9.9. ........ Uhr bis .. 17:30 .. .... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 
Maschinisten /Fahrer 9 .Eisenflechter Temperatur: min. +15 ...... ° C max.}? ......... ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 
Auszubildende 0 ganztägig O von ... ......... bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: t8] sonnig 

0 bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen /Anordnungen/ Baustellenbesuche/ 

abschalen der Decke ü UG Teil A1-3 
fertigstellen der Deckenbewehrung inkl.Dübelleisten 
betonieren der Decke A 1-3 Menge 501 cbm 
einbringen der Sauberkeitsschicht im BP Teil B 
teilweise anbringen der Styrodurplatten entlang Achse A" 
anbringen der Weichfaserplatten HWP entlang der Dehnfuge in Achse C 
anbringen der Edelstahldollen 
teilweise verlegen der Bewehrung BP Teil E 
ausschalen der bereits betonierten Wände UG BP Teil C 

stellen der Wandschalungen in Achse D" auf der Rampe von 13" bis 7" 
anbringen der Höhen und der Comax für Konsolen 
einschalen der restl.Wände Treppenhaus Ost im BP Teil C 
ausschalen der betonierten Stützen im BP Teil C 
verlegen der Rohrleitungen im BP Teil E/2,B und C/Rampe 
herstellen der Planie BP Teil B und C/Rampe 
Abfuhr von Aushubmaterial 

Geräteeinsatz: 
2 8-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Regen 

0 Sturm 
0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: ........ .......................................................... . Auftragnehmer: .~in§!~ ........................................ ............... . 
Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 



JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG Bauunternehmung FB 09.2-04 

Baustelle: Sportbad . FN ................................ .. .............................. ........................................................ . 

Baustellenbericht Nr . .?!4 .............. vom .1~-.Q~~~.Q~.9 ...................... . 
Anzahl Belegschaft Anzahl Nachunternehmer Arbeitszeit: von .. !.-.9.9. ........ Uhr bis .J?.:~.9...... Uhr 

2 Aufsichtführende 27 Ma NB Bau 

Maschinisten /Fahrer 9 .Eisenflechter Temperatur: min. +15 ...... ° C max. 27 ........ ° C 
Facharbeiter 

Fachwerker Ausfall wegen Schlechtwetter: 

Auszubildende 0 ganztägig O von............ bis ............ Uhr 
Praktikant 

Witterung: C8:I sonnig 

C8:I bewölkt 

Ausgeführte Arbeiten / Besprechungen / Anordnungen / Baustellenbesuche/ 

zuschalen der Fugen Hohlwände in Achse A" 
abschalen der Dehnfuge Hohlwand in Achse A" 
betonieren der Hohlwand in Achse A" 
bewehren,zuschalen und betonieren der Rampenwand in Achse D" von 13" bis 7" 
schalen der Decke ü BP Teil C 
anbringen der Styrodurplatten in Achse A" an den Hohlwänden zw.Parkhaus und Sportbad 
bewehren der Bodenplatte E 
schalen und betonieren der Negativschalung von BP Teil E zu Teil E/2 
verlegen von Rohrleitungen im BP Teil E/2 
herstellen der Planie im BP Teil C/Rampe 
ausschalen von betonierten Wänden im BP Teil C 
Anlieferung von Bewehrungsstahl 

0 Regen 

0 Sturm 

Anmerkung:Nur ein Kranführer anwesend.andere Krane werden nur aufs nötigste reduziert!!! 

Geräteeinsatz: 
2 B-Pumpen mit je 75m Schlauch 
2 C-Pumpen mit je 50m Schlauch 

0 Schnee 

0 Frost 

Auftraggeber: .................... ........ ...................................... . Auftragnehmer: .Einsle .................................................... ... ·. 

Stand: 12 / 01 Seite 1 von 1 




